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Alles astro

Zum UNO-Weltjahr der
Sternenkunde hätten wir
gerne eine Studie gesehen,
die beantwortet, ob die
Menschheit für Astronomie
(Wissenschaftsglaube) oder
Astrologie (Aberglaube) mehr
Geld ausgibt. Lesen Sie zur
Überbrückung der Wartezeit
unser Dossier ab
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Wurzel des Übels

Wer nach den Ursachen der
weltweiten Wirtschaftskrise
sucht, muss viel weiter
zurück als bisher angenommen:
Die sündhafte Abkehr vom
Jenseits und die protestantische

Arbeitsmoral stehen am
Anfang der Krise. Nun besteht
Hoffnung auf Rettung aus
dem Vatikan.
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Zukunftsmusik
Diese Woche blickt die Welt
mal wieder gebannt nach
Genf, um zu erfahren, wie
die Autobranche - zumindest
das, was davon noch übrig ist
- aufdie Krise reagieren wird.
Die heissesten Konzepte wie
immer in unserem Autosalon-
Special.
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Katzenmusik
Die Castingshow MusicStar
kommt dieses Jahr nicht aus
der Kritik. Wir präsentieren
neun Köpfe, die das Schweizer

Fernsehen besser noch
in dieser als in einer eher
unwahrscheinlichen nächsten
Staffel in die Sendung holt.
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